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KENNZEICHEN EINER QUALIFIZIERTEN THERAPIE

 Anwendung evidenzbasierter Therapiemethoden

 Integration von pädagogischen, psychologischen und 

medizinischen Wissen in die Behandlungskonzeption

 Behandlung nach manualisierten Konzepten

 Strukturierte Behandlungsplanung

 Qualitätssicherung in der Behandlung

 Therapieevaluation (Zieldefinition und -erreichung)
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ANWENDUNG EVIDENZBASIERTER METHODEN IN 
DER DIAGNOSTIK UND BEHANDLUNG BEI DER LRS

 Evidenzbasiert:

 Expertenurteil allein reicht nicht aus!

 Auch persönliche Erfahrungen allein sind nicht 

ausreichend zur Beurteilung der Wirksamkeit einer 

Methode

 Bewertung der Forschungsliteratur muss methodisch 

abgesichert und transparent (die Ergebnisse sind 

öffentlich zugängig) 

 Integration der Betroffenen in die Entwicklung der 

Evidenzbewertung
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ANWENDUNG EVIDENZBASIERTER METHODEN

 Evidenzbasiert: Beispiel S3-Leitlinie Diagnostik und Behandlung 

bei der Lese- und/oder Rechtschreibstörung 

(www.awmf.org/leitlinien/detail/ll/028-044.html)

 Evidenzbasiertes Handeln bedeutet: klinisch praktische Expertise 

verbunden mit Wissen um wissenschaftliche Studienergebnisse

 Behandlungsempfehlungen der Leitlinie beruhen 

 1.auf der systematischen, standardisierten Aus- und Bewertung 

der Forschungsliteratur und

 2. auf der klinisch-praktischen Expertise  der verschiedenen 

Fachverbände, die unterschiedliche berufliche Expertise 

repräsentieren.

 In einem Konsensusprozess werden die Ergebnisse von 1. und 2. 

zusammengeführt, um Empfehlungen zur Diagnostik und 

Behandlung bei der LRS zu geben.

http://www.awmf.org/leitlinien/detail/ll/028-044.html
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ANWENDUNG EVIDENZBASIERTER METHODEN

 Evidenzbasiert: Beispiel S3-Leitlinie Diagnostik und Behandlung 

bei der Lese- und/oder Rechtschreibstörung 

(www.awmf.org/leitlinien/detail/ll/028-044.html)

Quelle: AWMF - Selbmann, H.-K. & Kopp, I. B.: 

Leitlinien im Gesundheitswesen: Kompetenzen und Zuständigkeiten der AWMF erschienen in: Forum DKG 5/06 S. 5ff; S.7

http://www.awmf.org/leitlinien/detail/ll/028-044.html
http://www.awmf.org/fileadmin/user_upload/Leitlinien/Werkzeuge/Publikationen/ll-p409.pdf
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STÖRUNGSKONZEPT: LESE- UND/ODER RECHTSCHREIBSTÖRUNG IM 
INTERNATIONALEN KLASSIFIKATIONSSCHEMA PSYCHISCHER 
ERKRANKUNG DER WHO

Nach ICD-11 gehört die Lese-, Rechtschreib-

und die kombinierte Störung zu den 

neurobiologisch fundierten Entwicklungsstörung, 

vergleichbar dem ADHS 

(Aufmerksamkeitsdefizit-Hyperaktivitätsstörung, 

Autismus…).

Folgend weitere konzeptionelle Aspekte fasst 

das ICD-11 zusammen:

 genetische Ursachen

 Umwelteinflüsse und Interaktion von 

neurobiologisch/genetischen Faktoren und 

Umwelteinflüssen

 Früher Beginn und lebenslange Störung
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BEHANDLUNGSVORAUSSETZUNGEN 

 Diagnosestellung (nach dem multiaxialen 

Klassifikationsschema für psychische Störungen 

des Kindes und Jugendalters nach dem ICD-10) 

 Mehrebenen-Diagnostik, die die psycho-soziale, 

kognitive, sprachliche und motorische 

Entwicklung erfasst.

 Klärung der Frage, ob eine 

Behandlungsindikation der Störung vorliegt.

 Identifikation der Behandlungsbereiche. 

 Überprüfung der eigenen Befähigung zur 

Durchführung der Behandlung.
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Erste Achse:

Zweite Achse: 

Dritte Achse:

Vierte Achse:

Fünfte Achse:

Sechste Achse:

 Klinisch-psychiatrisches 
Syndrom

 Umschriebene 
Entwicklungsrückstände 

 Intelligenzniveau 

 Körperliche Symptomatik

 Aktuelle abnorme 
psychosoziale Umstände

 Globalbeurteilung des 
psychosozialen 
Funktionsniveaus

Die sechs Achsen des multiaxialen Klassifikations-
schema psychischer Störungen des Kindes- und 
Jugendalters (Remschmidt et al. 2017)
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BEHANDLUNG NACH EINEM MANUALISIERTEN
KONZEPT

 Das Behandlungskonzept ist schriftlich formuliert und für die Nutzer 

zugänglich.

 Anleitung zur Durchführung der Therapie in einzelnen Schritte

 Beschreibung von (Teil-)Zielen der Behandlung

 Beschreibung von möglichen Schwierigkeiten bei der Durchführung

 Beschreibung der Dauer der Durchführung 

 Hinweise für alternative Strategien bei 

Durchführungsschwierigkeiten

 Wesentlich für die Standardisierung der Behandlung, meist für 

Berufseinsteiger sehr hilfreich
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BEHANDLUNG NACH EINEM MANUALISIERTEN KONZEPT: 
BEISPIEL MARBURGER RECHTSCHREIBTRAINING
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THERAPIEEVALUATION (ZIELDEFINITION UND -
ERREICHUNG)

 Basis der Behandlungsplanung: 

 Ausgangslage auf der Basis der Diagnostik (z.B. Isolierte 

Rechtschreibstörung), Schwere der Störung (besteht seit 2 

Jahren ohne Behandlung, quantitativ ein Prozentrang < 1), 

ausgeprägte komorbide Störung in Form von Schulangst (vor 

dem Schultag mit dem Fach Deutsch starke Bauch- und 

Kopfschmerzen)

 Festlegung der Therapieziele (z.B. Verbesserung der 

Rechtschreibung gemessen mit einem standardisierten 

Testverfahren) 

 Darlegung der Zielerreichung und des Therapieplans (z.B. 

innerhalb der nächsten 12 Wochen Abnahme der Schulängste, 

kombinierte Rechtschreibförderung und 

verhaltenstherapeutische Methoden zur Angstreduktion).
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THERAPIEEVALUATION

 Therapieevaluation:

 Fremdevaluation (z.B. durch die Diagnose stellende Einrichtung)

 Selbstevaluation (durch Dokumentation des Verlaufs der 

Behandlung)

 Inhalte der Evaluation: 

 abhängig von der Zieldefinition Leistungsfortschritt im Lesen, 

Rechtschreiben (bei Komorbidität im Rechnen in diesem 

Bereich)

 Entwicklung der psycho-sozialen Integration

 Entwicklung im Bereich psychische Befindlichkeit

 Entwicklung im schulischen Selbstkonzept

 ………………………………………..
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KOMORBIDITÄT BEI DER LRS: RELEVANT FÜR DIE 
THERAPIEPLANUNG UND DURCHFÜHRUNG

 Psychische Komorbiditäten

 ADHS

 Autismus

 Angststörungen

 Depression

 Störung des Sozialverhaltens

 Neurobiologische Entwicklungsstörung des Sprechens und/oder 

der Sprache

 Neurobiologische Entwicklungsstörung des Rechens/der 

Mathematik

 Neurobiologische Entwicklungsstörung der motorischen 

Koordination
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KOMORBIDITÄT BEI DER LRS: RELEVANT FÜR DIE 
THERAPIEPLANUNG UND DURCHFÜHRUNG

 Komorbiditäten beeinflussen die Behandlungsplanung:

 Z.B. bei Vorliegen einer psychischen Störung enge 

Zusammenarbeit mit Facharzt/-ärztin für Kinder- und 

Jugendpsychiatrie und/oder Kinder- und 

Jugendlichenpsychotherapeut*in

 Bei anderen körperlichen Erkrankungen mit Facharzt/-ärztin 

für Kinder- und Jugendmedizin

 Bei Sprachentwicklungsstörung mit Logopäde/in

 …………………………………….

 In der Behandlungsplanung sind Komorbiditäten zu 

berücksichtigen und wirken sich auf die Durchführung aus.

 Komorbiditäten wirken sich auch auf den Behandlungsfortschritt 

aus.
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QUALITÄTSSICHERUNG IN DER BEHANDLUNG

 Qualitätssicherung dient  zur

 Patientensicherheit (z.B. dass nur Methoden der Behandlung 

angewandt werden, für die ein Wirksamkeitsnachweis 

vorliegt, 

 das nach den Empfehlungen der Leitlinie die Diagnostik und 

Therapie durchgeführt wird).

 Maßnahmen der Qualitätssicherung:

 Supervision (externe oder kollegiale)

 Dokumentationspflicht (schriftliche Dokument der 

Therapieplanung, Erfassung von Therapieverlauf, der 

Therapiemethoden, der Nebenwirkung) 

 Erfolgskontrolle
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AUSBILDUNGSINHALTE-THEORETISCHE INHALTE-
ÜBERSICHT

Umfassende Kenntnisse der Diagnostik der Lese-, Rechtschreib-

und der kombinierten Störung

Umfassende Kenntnisse der Förderung und Behandlung bei der 

Lese-, Rechtschreib- und der kombinierten Störung 

Fundiertes Wissen zur Diagnostik und Behandlung von 

komorbiden Störungen bei der LRS

Fundiertes Wissen über die biologische, neuropsychologischen 

und psychosozialen Faktoren der LRS

Fundiertes Wissen über die Prävention, den Verlauf und LRS im 

Erwachsenenalter

Berufsbild und praktische Arbeit
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AUSBILDUNGSINHALTE-PRAKTISCHE INHALTE

 Hospitation in der Ausbildung (Erlernen von praktischer 

Tätigkeit, z.B. von Diagnoseverfahren, Psychoedukation, 

Therapiemethoden)

 Fallarbeit unter Anleitung (Behandlungsplanung, 

Aufklärung, Therapieziele…) 

 Einzel- und Gruppensupervision (Qualitätssicherung in der 

Ausbildung und danach)
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THEORETISCHE INHALTE DER AUSBILDUNG

 Grundlagen: 

 Psychologie des Lesens und Schreibens: Eingehende 

Kenntnisse im Erwerb von Lese- und Rechtschreibfähigkeiten 

(Entwicklungsmodelle)

 Funktionsprinzipien der deutschen Schriftsprache und anderer 

Schriftsysteme

 Neuropsychologische Korrelate (phonologische Bewusstheit, 

orthographisches Wissen, morphematisches Wissen, 

Aufmerksamkeit, Gedächtnis, exekutive Funktionen) des 

Schriftspracherwerbs

 Grundkenntnisse in der typischen Sprachentwicklung sowie 

über Sprachentwicklungsstörungen
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THEORETISCHE INHALTE DER AUSBILDUNG

Grundlagen: 

 Schriftspracherwerb unter linguistischen Gesichtspunkten. 

 Symptomatik der Lese- und Rechtschreibstörung

 Störungsbild der Lese- und Rechtschreibstörung

 Verlauf und Prognose der Lese- und Rechtschreibstörung

 LRS im Erwachsenenalter

 LRS und Fremd- und Mehrsprachigkeit

 Kenntnis über die normale psychosoziale Entwicklung 

 Kenntnis über die normale neurobiologische und körperliche 

Entwicklung
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THEORETISCHE INHALTE DER AUSBILDUNG

Grundlagen

 Theorien, Befunde zu Risiko- und Bedingungsfaktoren der LRS: 

 Bedeutung von Aufmerksamkeit, Gedächtnis, exekutiven 

Funktionen, Befunde zur Motorik, Umweltfaktoren

 Neurobiologische und genetische Befunde, visuelle und 

auditive Wahrnehmungsstörungen

 Eingehende Kenntnisse über den Einfluss der LRS auf die soziale, 

emotionale und schulische Entwicklung 
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THEORETISCHE INHALTE DER AUSBILDUNG

 Grundkenntnisse zu psychischen Störungen des Kindes- und 

Jugendalters –

 Verlauf und Behandlungsmöglichkeiten von emotionalen 

Störungen (z.B. Ängste und affektive Störungen), 

Verhaltensstörungen (z.B. ADHS), Störung des Sozialverhaltens, 

Substanzmissbrauch, psychosomatische Störungen (Kopf- und 

Bauchschmerzen)

 Med.-psychologische Diagnostik und Differenzialdiagnostik:

 Psychopathologischer Befund, Diagnoseinstrumente, 

Screening (Selbst- und Fremdbeurteilungsverfahren zur 

psychischen Befindlichkeit)

 Psychiatrisch-neurologische Diagnostik (einschließlich Motorik, 

Seh- und Hörfunktionen)
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THEORETISCHE INHALTE DER AUSBILDUNG

 Auswerten, Interpretieren von Lese- und 

Rechtschreibtests 

 Auswerten, Interpretieren von Rechentests und 

neuropsychologischen Verfahren

 Interpretieren von med. –psychologischen Befunden und 

Berichten

 Prädiktion der Lese- und Rechtschreibfähigkeiten 

(Vorläuferfertigkeiten im Vorschulalter)

 Grundlagen der Prävention der Lese- und 

Rechtschreibstörung 



KLINIK UND POLIKLINIK FÜR KINDER- UND JUGENDPSYCHIATRIE, PSYCHOSOMATIK UND PSYCHOTHERAPIE

KLINIKUM DER UNIVERSITÄT MÜNCHEN®

THEORETISCHE INHALTE DER AUSBILDUNG

 Theoretische Konzepte der LRS-Förderung und 

Grundkenntnisse der wissenschaftlichen Evaluation von 

Förderansätzen (Einsatz/ Grenzen/ kritische Bewertung)

 Empirische Befunde zur LRS-Förderung, exemplarische 

Diskussion einzelner Evaluationsstudien

 Lerntheoretische Aspekte der Förderung

 Vorstellung evaluierter Behandlungsmethoden der 

Leseförderung und Rechtschreibförderung
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THEORETISCHE INHALTE DER AUSBILDUNG

 Psychotherapeutische Methoden in der Lernförderung: 

Förderung und Behandlung bei komorbiden Störungen 

und LRS (ADHS, Autismus, Depression, Angst und 

Störung des Sozialverhaltens) 

 Förderung bei komorbiden Entwicklungsstörungen 

(Sprech- und Sprachstörungen, Rechenstörung, 

motorische Störungen) 

 Motivationale Aspekte in der Förderung
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THEORETISCHE INHALTE DER AUSBILDUNG

 Formen und Inhalte der Elternberatung 

(einschließlich Elterntraining)

 Gesetzliche Grundlagen, sozialrechtlichen Aspekte, 

Schulrecht, Gutachten (§35a)

 Nicht-wirksame Förder- und Behandlungsmethoden 

 Gesprächsführung/schwierige 

Beratungssituationen, Netzwerkarbeit
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THEORETISCHE INHALTE DER AUSBILDUNG

 Praxisorganisation/-management

 Praxisgründung (selbstständige therapeutische Arbeit) 

 Ethische Grundlagen

Fallmanagement:

 Aufbau einer Behandlungs-/ Fördereinheit nach vorliegender 

Diagnose

 Umsetzung evaluierter Behandlungsmethoden in die Praxis

 Falldokumentation, Evaluation
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THEORETISCHE INHALTE DER AUSBILDUNG

 Spezifische Förderung in verschiedenen Schulformen 

und Klassenstufen, Evaluation der Behandlung

 Förderung in verschiedenen Settings: Beratungsstellen, 

Schulen, SPZ, KJP-Praxis bzw. KJP-Klinik

 Förderung mit digitalen Medien, Förderung in 

schwierigen sozialen Situationen und bei 

Migrationshintergrund

 Beratung, Förderung und Behandlung im 

Erwachsenenalter
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HOSPITATIONEN

 Anleitung zur praktischen Arbeit durch Hospitieren bei 

der Diagnostik und Förderung

 Durchgeführt in im ambulanten Setting (Lerntherapiepraxen, 

KJP-Praxen) oder im teilstationären Setting einer Tagesklinik 

oder einer stationären Behandlung, Rehabilitationseinrichtung

 Hospitation bei einer für die Ausbildung anerkannten 

Einrichtung bzw. Praxis

 Dokumentation der Hospitation
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SUPERVISION: ZIELE DER SUPERVISION

 Qualitätsverbesserung professionellen Handels

 Förderung der Professionalität durch die Entwicklung einer 

Berufsrolle und eines Arbeitskonzeptes

 Durch:

 Transfer des Gelernten in die Praxis und die Reflexion dieser 

Prozesse 

 Selbstreflexion die Überprüfung und Optimierung des eigenen 

beruflichen und methodischen Handelns zu stärken. 

 Beratung der Supervisand*innen bei Fragen und Hilfegesuche im 

diagnostischen und therapeutischen Prozess 
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VORAUSSETZUNGEN FÜR QUALIFIZIERTE AUSBILDUNG ZUR 
ZERTIFIZIERTEN AUSBILDUNG ZUM DYSLEXIETHERAPEUTEN
NACH BVL

 a) Abgeschlossenes Hochschulstudium (mindestens 

Bachelorabschluss)

 mit pädagogischer, heilpädagogischer, 

 oder psychologischer Ausrichtung 

 oder sprachheiltherapeutischer Ausrichtung 

 oder medizinischer Ausrichtung mit Schwerpunkt kinder- und 

jugendpsychotherapeutischer, kinder- und jugendpsychiatrischer 

oder kinder- und jugendmedizinischer Ausbildung.

b) Diplom-Logopäden oder andere akademisch qualifizierte Logopäden 

oder Abiturienten mit einer abgeschlossenen Ausbildung zum 

Logopäden (staatlich anerkannte Schule) sowie 2 Jahren 

Berufserfahrung.
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VORAUSSETZUNGEN FÜR QUALIFIZIERTE 
AUSBILDUNG

c) Diplom-Ergotherapeuten oder staatlich anerkannte Ergotherapeuten 

mit 2 Jahren Berufserfahrung.

Bewerber, die diese Voraussetzung nicht erfüllen, müssen

 d) die persönliche Eignung nachweisen durch:

 mindestens 2 Jahre Berufserfahrung in nahestehenden Berufen

 schriftliche Nachweise über besuchte Fortbildungen

 sowie ein persönliches Aufnahmegespräch.

 Ebenso sollten die Bewerber über Vorkenntnisse zu folgenden 

Themen verfügen:

 Sprachentwicklung, Motorische Entwicklung, Entwicklung des 

visuellen und auditiven Systems, Emotionale und soziale 

Entwicklung, Lernpsychologie
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GRUNDLAGE FÜR DIE ZERTIFIZIERUNG DER 
ERFOLGREICHEN AUSBILDUNG

 Leistungskatalog:

 Erfolgreiche Teilnahme an der theoretischen Ausbildung

 Nachweis der Hospitation und Supervisionsleistungen

 Nachweis des erbrachten Literaturstudium

 Nachweis über die Fallarbeit durch supervidierte Fallberichte

 Nachweis der Befähigung zur Therapieleistung durch erfolgreiche 

Abschlussprüfung (einschließlich Abschlussarbeit) bzw. BA- oder 

MA-Arbeit.
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ZERTIFIZIERUNG DER AUSBILDUNGSINHALTE

 Verschiedene Zertifikate bzw. Abschlüsse aktuell verfügbar, die 

Ausbildungen sind inhaltlich, vom Umfang und Kosten, sehr 

unterschiedlich:

 Dyslexietherapeutern nach BVL 

 Integrativen Lerntherapeut*in FiL

 Berufsbegleitende BA und MA Studiengänge (Integrative 

Lerntherapie)

 Zertifizierte Legasthenietherapeutin nach Reuter-Liehr
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AKTUELLE AUSBILDUNGSSITUATION

 Heterogene Ausbildungssituation 

 Es gibt verschiedene Berufsbilder (Legasthenietherapeut*in, 

Lerntherapeut*in)

 Unterschiedliche Praxisfelder: in der ambulanten Versorgung 

(Praxis), in der Schule, in der stationären REHA, in der KJP-

Behandlung

 Weiterbildungsinhalte unterschiedlich mit verschiedenen 

Schwerpunkten

 Leistungserstattung ungeklärt (verschiedene Modelle: Erstattung 

über SGB VIII, §35a; selten als GKV-Leistung im Rahmen der 

sprachtherapeutischen oder ergotherapeutische Maßnahme; 

meist privat finanziert)
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MÖGLICHE VERHINDERUNGSGRÜNDE FÜR 
EINHEITLICHE AUSBILDUNGSSTANDARDS

 Uneinheitliches Störungskonzept

 Ungeklärte Zuordnung der Zuständigkeitsbereiche: Schule vs. 

Gesundheitsversorgung

 Uneinheitliches Förder- und Therapievorgehen

 Ungeklärte Finanzierung der Behandlungskosten (z.B. 

psychotherapeutische Leistung im Rahmen der GKV und PKV 

abrechenbar, LRS-Behandlung nicht, trotz Komorbidität)

 Keine einheitliche Ausbildungsstandards
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ZU KLÄRENDE FRAGE FÜR EINE EINHEITLICHE AUS-
BZW. WEITERBILDUNG 

 Klärung des Behandlungsbedarfs (wer braucht welche 

Behandlung/Förderung?)

 z.B. für die Kinder und Jugendliche mit einer LRS gemäß ICD-

10/11 (und/ohne psychische Komorbidität) medizinisch-

psychologische Leistungserbringung unter Einschluss 

pädagogischer/sprachtherapeutischer Methoden

 für Kinder mit besonderen Schwierigkeiten im Lesen und 

Schreiben primär schulische Förderung

 Festlegung der Ziele der Behandlung

 Auf der Basis der S3-Leitlinie Festlegung der wirksamen 

Therapiemethoden bzw. Entwicklung eines klar strukturierten 

Leistungskatalogs
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ZU KLÄRENDE FRAGE FÜR EINE EINHEITLICHE AUS-
BZW. WEITERBILDUNG 

 Klärung der notwendigen Qualifizierung für die notwendige 

Leistungserbringung (Berufsbegleitende Weiterbildung, 

Hochschulstudium mit Weiterbildung…)

 Damit verbunden: Vorortung der Ausbildung (Berufsfachschulen, 

Fachhochschulen, Universität)

 Internationale Perspektive bzw. Beispiele für Ausbildungsstandards

 Klärung des Berufsbildes: 

 Z.B. primär medizinisch verordnete Leistungen im Sinne eines 

Gesundheitsfachberufs (wie z.B. Ergotherapeut*in, 

Diätassistent*in)

 Klärung der Rahmenbedingungen für die Leistungserbringung (z.B. 

in eigener Praxis mit bestimmten Anforderungen)

 Abgrenzung von bestehenden Berufsbildern: z.B. Ergotherapie, 

Logopädie
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LÖSUNGSVORSCHLÄGE

 Therapieziele: Die Behandlung dient 

 zur Verbesserung bzw. Erlangung der Lese- und –oder 

Rechtschreibfähigkeit;

 zur Reduktion von psychischen Belastungen oder Erkrankungen, 

die in Folge oder bei der LRS entstanden sind;

 zur psychosozialen Integration der Kinder und Jugendlichen.

 Theoretische Fundierung:

 Neurobiologisch-genetisch verursachte Störung in zentralen 

kognitiven Funktionen, die mit evidenzbasierten Methoden 

behandelt werden kann.

 Einsatzbereiche sind in der Kinder- und Jugendpsychiatrie und –

psychotherapie, in der Sozialpädiatrie bzw. sozialpädiatrischen 

Zentren, in der  Kinderneurologie und kinder- und jugendlichen 

Psychotherapie.
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 Altersbereich:

 Versorgung von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen mit 

einer ICD-10/-11 bestätigten Diagnose einer neurobiologischen 

Entwicklungsstörung des Lesens und/oder Rechtschreibens

 Behandlungskonzeption:

 Förderung von Basiskompetenzen des Lesens- und/oder 

Rechtschreibens

 Förderung und Behandlung von individuellen Defiziten beim 

Lesen und/oder Rechtschreiben

 Behandlung psychischer Folge- bzw. Begleitstörungen

 Stärkung der Lernmotivation und Abbau von Lernblockaden

 Integration in die Schule und in das psycho-soziale Umfeld

 Integration der Familie in die Behandlung zur Stärkung der 

individuellen Entwicklung
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 Inhalte der Ausbildung:

 Theoretischer und praktische Unterrichtung in der Medizin, 

Psychologie und Pädagogik (Sonderpädagogik)

 ………………

 Neurophysiologische, neuropsychologische Grundlagen der LRS

 ……….

 Praktische Ausbildung in der LRS-Therapie und Integration von 

psychotherapeutischen Methoden
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